
Sitzungsprotokoll 5. Sitzung des Fachschaftsrat Geschichte in der
Amtszeit 2023/24

Datum: 28.11.2023
Ort: Seminarraum des Historischen Instituts
Anwesend: Paula Pietzuch, Maximilian Urbaneck, Anne

Grab, Johannes Mühne, Luisa Gärtner,
Pascal Zimmermann, Bianca Bock

Entschuldigt: Christopher Petzold
Abwesend: -
Gäste: -
Beschlussfähigkeit: Gegeben
Protokollant*in: Bianca Bock

TOP Inhalt Person
Beginn der Sitzung durch Anne um 20:07 Uhr

TOP 1 Beschluss TO
- Paula meint man solle noch einen TOP zum offenen

Brief ergänzen
- TO beschlossen 7:0:0 Alle

TOP 2 Beschluss Protokoll
- Protokoll beschlossen 6:0:1

Alle

TOP 3 FSVV
- Anne meint Einladung ging raus, keine weiteren

Anmerkungen zur TO seitens der Gäste
- Maximilian fügt hinzu, Einladung und vorläufige TO

am schwarzen Brett
- heute nochmal offizielle Einladung mit Anmeldung

raus schicken
- Luisa meint, Frau Gersdorf hat gefragt ob auch

Dozierende kommen dürfen
- Maximilian und Anne sagen dazu, nein es dürfen

laut Regelung nur Studierende anwesend sein
- Anne meint in der Satzung 2021 müssen nur noch

kleine Sachen geändert werden
- Frage kommt auf, ob der FSR seine Mitgliederzahl

selbst bestimmen darf, steht wohl so in Satzung
- Maximilian sagt Einladung kam wohl bei allen an
- Paula meint, jeder sollte einen TOP übernehmen,

damit wir einen Experten für jeden Punkt haben →
allgemeine Zustimmung

- Anne erklärt Satzung besagt, wir sollen Rechenschaft
über unsere Arbeit ablegen

- Aufteilung wird besprochen und eine Vorlage soll
angefertigt werden
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TOP 4 Berichte



Gespräch mit Lisa Gersdorf
- Luisa berichtet, es sei sehr angenehm gewesen
- Frau Gersdorf habe sich und ihr Verhalten erklärt
- sie sei sich ihrem Verhalten bewusst, ihre Meinung

müsse definitiv nicht von jedem angenommen
werden, aber sie steht dazu

- sie schätze unsere Arbeit wert
- Anfrage ob Mittelbau und FSR sich gegenseitig

vorstellen und in Kontakt treten
- Paula fügt hinzu, dass Frau Gersdorf sich für Prof.

Dr. Dietze aus persönlichen Gründen einsetzt, da sie
ein gutes Verhältnis zu der Professorin hat

- sie sei bemüht ein gutes Verhältnis zum FSR zu
haben und würde Veranstaltungen auch gerne
bewerben

- Barriere zwischen FSR, Studierenden und Dozenten
soll wieder abgebaut werden

- Klausur und Stellungnahme seien Missverständnisse
gewesen

- Anne fügt an Prof. Dr. Dietze, hätte teilweise die
Möglichkeit gehabt und wahrgenommen, ihre
Stellungnahme in die Gremien zu bringen und an
anderer Stelle sei es im eigenen Personalverfahren
normal, dass man selbst kein Mitspracherecht hat

- Luisa oder Paula ergänzen noch, dass Frau Gersdorf
meint eine Mail im Verteiler mit Semester-Terminen
wäre ganz cool, für Studierende, die kein Instagram
oder WA haben

- Paula schließt ab, dass kein weiterer Redebedarf
seitens Frau Gersdorf besteht

FSR-Kom
- Pascal berichtet über Antrag/Stellungnahme des FSR

Kunst- u. Filmwissenschaften in der Kom bzgl.
Vorführung des Films “Die Feuerzangenbowle” im
Hörsaalkino

- 13 Änderungsanträge für die Stellungnahme wurden
angebracht

- großes Durcheinander in der Angelegenheit, keine
ausreichende Transparenz seitens Kunst- u.
Filmwissenschaften

- ferner ein Dringlichkeitsantrag auf Mittelfreigabe
über 900Euro von FSR Pharmazie, für Teambuilding
Maßnahme in Suhl, Antrag wurde auf nächste Woche
vertagt

- Antrag bzgl. Haushaltsverantwortlichen und
Kassenbeauftragten als Posten Finanzer in FSRen
zusammenzulegen, personell kein Unterschied für
FSRen
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- FSU unterfinanziert: Uni wusste wohl nicht wo wie
viel Personal angestellt ist, es gäbe keine
Stellenpläne an der Uni

- Es gäbe Stellen die nicht besetzt sind und Leute, die
Stellen besitzen, wo eigentlich offiziell keine Stellen
sind

- es gibt bald neue Sparpläne; Ausgaben, die laufen,
können nicht abgebrochen werden, ohne noch mehr
Kosten dadurch zu verursachen (v.a.
Baumaßnahmen)

- Anne ergänzt etwas zu
Hochschulrahmenvereinbarung, und nötiger
Änderung

Gespräch mit Herrn Dr. Danz
- Maximilian berichtet, dass auch die

Akrützel-Anfrage besprochen wurde
- DR.FSU macht Untersuchung zu Machtmissbrauch

an der Uni, Akrützel soll dorthin verwiesen werden
- FSR Sitzungen sind für die eigene

Studierendenschaft öffentlich
- Sitzungsleitung hat Hausrecht, soll in GO

aufgenommen werden, Entwurf dafür wird
angefertigt

- TO ist nur fachschaftsintern öffentlich

Workshop: Studieneinführungstage neu denken
- Johannes und Bianca berichten die Veranstaltung

wäre ganz interessant gewesen
- Es war eine Veranstaltung um Feedback und

Änderungsvorschläge für die Stets zu geben
- Viele verschiedene Methoden genutzt, um kreative

neue Ideen für die künftigen Stets ab WiSe 25/26 zu
finden

- 12 bunt gemischte Studierende und 12
Mitarbeiter*innen verschiedener Einrichtungen der
Uni als Teilnehmer, Judith Hoffmann als
Moderatorin

- 10 konkrete Ideen wurden am Ende präsentiert
- Zum Abschluss wurde eine Arbeitsgruppe initiiert,

die das Konzept STETs auf Basis der neuen Ideen
weiterentwickeln soll

Besuch Stasi Archiv
- Maximilian meint es war interessant und es kam

positives Feedback
- Anne meint, es waren aber wenige Leute, etwas

schade → Grund vielleicht die frühe Fahrt, sollte
beim nächsten Mal anders geplant werden

Workshop: Ankommen
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- Johannes meint es war leider nur eine Person da
- für die eine Person, die da war, war es gelungen
- sowohl Angebot und Nachfrage sei da, aber die

Verbindung der beiden funktioniere leider nicht so
gut
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TOP 5 Anfrage Akrützel
- Anne wiederholt die Sachlage
- erstes Info-Gespräch mit einem der Schreiberling lief

bereits
- Luisa merkt an, dass es genug Stress war, wir sollten

das lassen, Bianca stimmt zu
- Maximilian sagt, wir können zumindest unsere

Position preisgeben, aber keine konkreten Inhalte,
Pascal stimmt zu

- Anne meint man sollte über Druck auf involvierte
Personen eingehen

- Maximilian macht Vorschlag, die Schreiber in
Sitzung holen und darüber reden → eher ablehnende
Reaktion der Teilnehmer

- Johannes wirft Frage auf, wie weit eine
Stellungnahme Wellen schlagen würde

- Anne und Johannes fügen hinzu, dass wir anmerken
sollten, dass bereits klärende Gespräche mit
einzelnen Personen gelaufen sind

- Abstimmung über Gespräch mit Akrützel: 5:0:2
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TOP 6 Offener Brief

- Paula meint Vorschlag soll in die Cloud geladen
werden

- Anne fasst zusammen es wird gemeinsam
überarbeitet und in der nächsten Sitzung besprochen
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TOP 7 Sonstiges
- Paula sagt Dr. Hänel kommt vielleicht zum

Stammtisch, Daniel Münch auch
- Bianca merkt an man könnte Änderungen bei Thulb

oder ASPA, etc. ein bisschen bewerben um die
Studierenden auf dem Laufenden zu halten
(Änderung Fernleihekonto, Änderung
Prüfungsanmeldung ASPA, etc.)

- Luisa meint, für Exkursion zu Gedenkstätte
Andreasstraße sollte jetzt schon mal Werbung
gemacht werden

- Dozierende können sich gerne anmelden, wenn noch
Plätze frei sind bei Exkursionen →Warteliste

- Johannes meint Mittelfreigabe Antrag wurde gestellt,
noch keine Rückmeldung vom Finanzer des StuRa
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- Paula fragt nach Weihnachtsfeier, Bewerbung der
Veranstaltung muss noch geklärt werden

- Maximilian fragt ob wir Kekse wollen → eher
weniger

- Getränke alkoholfrei, Tee, Glühwein und
Kinderpunsch

- Überlegung war ob wir Spendenrunde durch das HI
machen

Anne beendet die Sitzung um 21:36 Uhr
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Protokollant*in:

Jena, 28.11.2023
______________ ________________________
Ort, Datum Unterschrift

Bestätigung Protokoll durch Vorsitzende*n:

Jena, 12.12.2023
______________ ________________________
Ort, Datum Unterschrift


